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aus den bezirken

GESOBAU herausgefunden. In der zweitä-

gi gen Werkstatt »Heizen und Lüften« ent-

wickelten die beteiligten Mieter am 14. und

15. September mit Fachleuten Vorschläge

und Aktionen, wie man auch andere Bewoh -

ner im modernisierten Bestand für das The -

ma begeistern kann. 

Zehn Mieter erarbeiteten auf Einladung

von M.UT.Z. e.V. in der Werkstatt konkrete

Maßnahmen für Ak tions wochen im MV rund

um das Thema Heizen und Lüften. Den theo-

 retischen Input lieferten eine Energieberate -

rin und eine Umweltpsychologin. Dabei ging

es vorrangig um Erfahrungen aus der Ver-

braucherberatung und um Wirkungsweisen

von Umweltkommunikation und -psycho -

logie. Ziel war es, Lösungen zu finden, die in

der Praxis Bestand haben. Die Arbeitsgruppen

setzten ih re Schwerpunkte auf die Arbeit mit

Kindern und Jugendlichen, die Möglich keit

I nformation und Beratung zu ihrer persön -

lichen Wohnsituation durch Experten,

das wünschen sich die Bewohner energe-

tisch modernisierter Wohnungen im Märki-

schen Viertel zur Unterstützung beim Heiz-

energiesparen. Das hatte das im Juli gestar-

tete Beteiligungsprojekt »Der richtige Dreh«

von M.U.T.Z e.V. in Kooperation mit der 

Das rollende Wohnzimmer

Zehn Mieter hatten im September an einer Werkstatt »Heizen und Lüften« teilgenommen und 

andere Bewohner bei den Aktionswochen des Projekts »Der richtige Dreh« in einem Info-Bus beraten.

zum regelmäßigen Austausch untereinander

und Aktionstage im Märkischen Viertel, wie

et wa eine Energiesparberatung im Info-Bus. 

Am 7. November fuhr der als rollendes

Wohnzimmer eingerichtete Bus für vier Ta -

ge auf den Stadtplatz. Anwohner erhielten

von den Energiespar-Scouts und Teilnehmern

der Werkstatt Tipps, wie sie die neuen Hei-

zun gen und Thermostate effektiv regeln und

clever lüften. Bei einer persönlichen Beratung

wurden die individuellen Wohnverhält nisse

berücksichtigt, um realistische Einsparpoten  -

ziale aufzuzeigen. Damit das Erlernte nicht

gleich wieder verloren ging, hatten die Be-

sucher die Möglichkeit, sich die wichtigsten

Stichpunkte über ein »Smart board« direkt

per E-Mail zu schicken.

Info-Bus verpasst? Kein Problem: Vom

24. bis 27. Januar 2013 rollt das Wohnzim -

mer noch einmal auf den Stadtplatz MV.

Seit über 15 Jahren in Reinickendorf!

Freundlich - gründlich - zuverlässig!

- Hauswirtschaft
- Körperpflege, Kleiderpflege
- Ausführung ärztlicher Verordnungen

- Betreutes Wohnen mit 24-Stunden-Pflege
als Alternative zum Heim

- psychiatrische Pflege für Demenzkranke
- Begleitung zu Ämtern und Ärzten
- Pflegeberatung
- Pflegekurse für pflegende Angehörige

(Hausputz, Einkauf, Kochen)

(Wundversorgung, Blutzuckermessung,
Medikamentengabe usw.)

(Wohngemeinschaft)

Wir übernehmen für Sie
sämtliche Leistungen im Rahmen

der Pflege- und Krankenversicherung:

Senftenberger Ring 44 G - 13435 Berlin

www.sozialstationmobil.de

Tel. (030) 416 98 11
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